
 

 

 

FFH-Nr.  
335 

FFH-Name, ggf. Teilgebiet 
Mausohr- Wochenstubengebiet Osnabrücker Raum 

zuständige UNB 
LK Osnabrück 

Erhaltungsziele 

FFH-Lebensraumtypen 
keine 
 
Maßgebliche Arten (FFH-Anhang II und IV) 
 

 Großes Mausohr (Myotis myotis):  
o Erhaltung und Entwicklung einer stabilen, sich selbst tragenden Population im 

günstigen Erhaltungsgrades B, mit einer Populationsgröße von mindestens 170 
adulten weiblichen Tieren in Belm und 500 in Engter 

o Erhalt der baulichen Substanz der beiden Quartiere  
o Erhalt der Struktur der Hangplätze und Ein-/Ausflugsöffnungen mit Ein-/ 

Ausflugsschneisen bzw. der davorliegenden Flugwege  
o Vermeidung von Störungen der Tiere durch Licht im Bereich der Quartiere 

insbesondere den Hangplätzen sowie den Ein-/Ausflugöffnungen auch in 
Flugrouten / Jagdhabitaten  

o Erhalt der Störungsfreiheit/-armut des Quartiers und Sicherung vor Betretung 
durch unbefugte Personen   

o Schutz vor chemischen Belastungen des Quartiers und der Tiere  
o Erhalt der Funktionsbeziehungen zwischen Sommerquartier und 

Nahrungshabitaten 

 
 

Zusätzliche Ziele für NATURA 2000- Gebietsbestandteile – Arten 

 Großes Mausohr (Myotis myotis):  
- Verbesserung der Qualität der Quartiere insbesondere zur Reduktion der 

Ausflugzeit und damit Verlängerung der Jagdzeit 
- Herrichtung weiterer potenzieller Quartiere im Bereich der Jagdgebiete 
 

 

 


